
Kurz zeigt, dass digitale Veredelung und Nachhaltigkeit kein Widerspruch sein müssen

Ausdrucksstarke Veredelungen
Der Spezialist für Transfer- 
dekorationen Leonhard Kurz 
hat auf der virtual drupa 
spannende Innovationen 
rund um die Druckverede-
lung präsentiert. Markante 
Highlights verkörperten 
hierbei das neue Druck- und 
Veredelungssystem DM-
Maxliner für die digitale 
Spot- und Relieflackierung 
sowie das neue Kalttrans
ferprodukt KPS SX+ und die 
brandneue Heißpräge
qualität MSU. Darüber hin-
aus stellt das Unternehmen 
Designern mit Dreamcom
poser eine Software zur Ver-
fügung, mit der hochwertige 
Verpackungsdesigns in 3D 
visualisiert werden können.

Ist es möglich, mit Produktverpackun-
gen Aufmerksamkeit zu erregen, da-

bei jedoch sowohl nachhaltig als auch 
preisbewusst zu wirtschaften? In ver-
schiedenen Onlineseminaren demons-
trierte der Oberflächenspezialist Kurz  
im Rahmen der virtual.drupa, wie dies 
möglich wird und zeigte unter dem 
Motto „The Nature of Attraction“ 
Brandownern und Verarbeitern, wie 
sie die aktuellen Herausforderungen 
in der Druckveredelung meistern kön-
nen. Darüber hinaus präsentierte das 
Unternehmen selbstverständlich auch 
einige spannende Innovationen rund 
um die Veredelung und das Verpa-
ckungsdesign und rückte dabei auch 
das Thema Nachhaltigkeit in den Vor-
dergrund.

Der Alleskönner für  
Bogenanwendungen
Um maximale Kosteneffizienz in der 
Kalttransfer-Veredelung zu ermögli-
chen, hat Leonhard Kurz eine neue 
Kalttransferformulierung entwickelt. 

Bei dem neuen Kalttransferprodukt 
KPS SX+ handelt es sich um ein Multi- 
talent für Bogenanwendungen. Mit 
seinem erweiterten Produktionsfens-
ter gelingt ihm die Balance zwischen 
Designvielfalt und technischen Mög-
lichkeiten. Mit KPS SX+ wird der Ein-
satz mehrerer Produkte für unterschied-
liche Veredelungen überflüssig. Die 
Bandbreite der Einsatzbereiche ist groß: 
KPS SX+ eignet sich gleichermaßen für 
konventionelle und UV-Systeme in Be-
zug auf Kleber und Farben, für unter-
schiedliche Substrate, Lebensmittelver-
packungen und Foliensparmodule, für 
flächige wie filigrane Motive. KPS SX+ 
ist auch in Bezug auf die Bedruckstoffe 
ein echter Allrounder. Die innovative 
Kalttransferqualität funktioniert auf 
vielen verschiedenen Substraten – auch 
auf recycelten und schwierigen Kate-
gorien, dünnen Materialien und fast 
allen Kartonsorten, die es in der Welt 
der Verpackung gibt.

KPS SX+ ist sehr einfach und bei ho-
hen Geschwindigkeiten zu verarbei-
ten, spart Einrichtezeiten, Kleber und 
Makulatur und haftet optimal auf Kle-
bern. Dabei liefert das Produkt brillan-
ten Glanz und ist für anspruchsvolle 
Designs und Rasterverläufe gut ein-
setzbar. Um reibungslose Druckabläufe 
sicherzustellen, bietet Kurz außerdem 
auf das Transferprodukt exakt abge-

stimmte Kleber und Gummitücher an. 
Auch in Sachen Nachhaltigkeit punk-
tet das neue Kalttransferprodukt: Es 
ist für recycelten Karton verwendbar, 
die Veredelung mit KPS SX+ beeinflusst 
nicht die Recycelbarkeit von Papier und 
Karton, und die nach der Veredelung 
verbleibenden Reststoffe sind für das 
neue Kurz-PET-Recyclingprogramm ge-
eignet. Darüber hinaus erfüllt die Kalt
transferqualität mit ihrer Formulierung 
verschiedene Anwendungsvorschrif-
ten, z.B. für die Elektronikindustrie 
(RoHS) oder die Verpackungsindustrie 
(CONEG).

Neues, smartes Produkt  
für das Heissprägen 
Heißprägung ist die bevorzugte Deko-
rationslösung für den Hochglanzdruck 
in der grafischen Industrie. Keine an-
dere Transferveredelung erfüllt die 
strengen Anforderungen etwa bei der 
Handhabung von rauen Oberflächen 
und haptischen Designs mit einer so 
ausgezeichneten Brillanz und Haltbar-
keit. Immer mehr Marken suchen nach 
hochwertigen Veredelungslösungen, 
und dies nicht nur für High-End-Pro-
dukte am Point-of-Sale, sondern auch 
im Online-Versandpaket. Optisch ma-
kellos und äußerst widerstandsfähig 
eignet sich eine Veredelung mittels 
Heißprägung besonders gut.

Die neue Formulierung besticht durch ihren brillanten Glanz und ist selbst für 
anspruchsvolle Designs und Verläufe geeignet. Das Bild zeigt eine mit dem neu-
en Kalttransferprodukt KPS SX+ veredelte Schokoldadenverpackung.
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Bei der neuen Qualität MSU für das 
Heißprägen handelt es sich um eine 
bedeutende Entwicklung in Richtung 
Flexibilität und Vielseitigkeit. Sie deckt 
viele verschiedene, bisher schwierig zu 
beprägende Oberflächen ab, indem sie 
beispielsweise Lufteinschlüsse drastisch 
reduziert. Besonders geeignet ist sie 
für laminierte Oberflächen, UV-lackierte 
Oberflächen, auf LMI Farben und Be-
schichtungen, metallisierten Farben 
und irisierenden Oberflächen. Sie lässt 
sich aber auch für konventionelle und 
mit Dispersionslack bedruckte Ober-
flächen verwenden.

Verpackungen in 3D designen
Mit der neuen 3D-Designsoftware  
Dreamcomposer hält Kurz eine über-
zeugende Lösung für Verpackungsde-
signer bereit. Von einfachen Boxen über 
dekorative Weinflaschen bis hin zur ex-
travaganten Mascara – Verpackungen 
professionell zu designen ist mit Dream-
composer besonders einfach. In nur we-
nigen Schritten lässt sich aus einem 
PDF-Dokument ein fertig gestaltetes 3D 
Modell erschaffen. Dabei bietet die Soft-
ware eine Auswahl von mehr als 100 
realen Transferdekorationen und exklu-
siven Effekten an. Die 3D-Vorschaufunk-
tion ist zudem in der Lage, alle Spiege-
lungen und Reflektionen des Endpro-
dukts unter unterschiedlichen Lichtquel-
len darzustellen. Ist das Mock-up fertig 
gestellt, kann der Designer wahlweise 
einen 4K-Screenshot erstellen oder sei-
nem Auftraggeber ein interaktives 3D-Mo-
dell des Entwurfs zusenden, anstatt kos-
tentreibende Probedrucke in Auftrag 
geben zu müssen.

Digitale Spot- und  
Relieflackierung
Der DM-Maxliner bietet eine clevere 

Kombination aus Metallisierung und 
Lackierung und ist somit in der Lage, 
den Digitaldruck um eine haptische 
Reliefveredelung zu ergänzen und ver-
leiht Drucken einen taktilen 3D-Look. 
Mit Unterstützung des Tochterunter-
nehmens Steinemann DPE hat Kurz 
dafür gesorgt, dass über 40 Jahre Er-
fahrung in der Maschinenentwicklung 
in dem einzigartig flexiblen DM-Maxliner 
zusammenfließen. Das innovative Sys-
tem für die digitale Metallisierung im 
industriellen Maßstab überzeugt durch 
eine äußerst zuverlässige Konstruk-
tion, hohe Haltbarkeit und geringe 
Wartungskosten. 

Mit Leistungen von bis zu 10.000 
Bogen/h (reiner Inkjet-UV-Lackauftrag) 
und bis zu 5.100 Bogen/h (mit Digital 
Metal-Auftrag) steigert der DM-Maxliner 
die Veredelungsleistung professionel-
ler Drucker in allen Bereichen: vom Ver-
packungs- und Akzidenzdruck bis hin 
zu Web-to-Print und Buchdruck. Mini-
male Rüstzeiten, hohe Medienflexibili-
tät und schnelle Auftragsdurchlaufzei-
ten steigern die Effizienz und halten 
die Produktionskosten niedrig. Sein in-
dustrielles Design steht für Zuverlässig-
keit und Langlebigkeit verbunden mit 
geringem Wartungsaufwand. Damit 
verkörpert der DM-Maxliner eine pro-
fessionelle Lösung für Druckereien, die 
ihr Geschäft zukunftssicherer gestalten 
möchten und beabsichtigen, sich von 
Wettbewerbern differenzieren und mit 
innovativen Anwendungen neue Kun-
den gewinnen zu wollen.

Verpackungen, Prospekte und per-
sonalisierte Drucke im Großformat bis 
zur Blattgröße B1 können im Handum-
drehen im gleichen Durchgang lackiert 
und metallisiert werden. Für die flexi-
ble Veredelung mit haptischen Effek-
ten und metallischen Designs wird beim 

DM-Maxliner auf zwei Hauptkompo-
nenten gesetzt: die Inkjet-Einheit für 
digitale Spotlackierung und die DM-Ein-
heit für Digital Metall zur digitalen Me-
tallisierung.

Als Komplettlösung für die digitale 
Metallisierung führt die intelligente 
Maschinenarchitektur Metallisierung, 
Spot- und Relief-Lackierung zusam-
men. Damit profitieren Anwender von 
völlig neuen Designmöglichkeiten. 
Gleichzeitig verringern sie durch die 
hochpräzise digitale Metallisierung mit-
hilfe eines hoch akkuraten Passersys-
tems, einer automatischen Nachjustie-
rung der Bogenführung und einer zeit-
sparenden Maschinenbedienung und 
-wartung den Arbeitsaufwand.

Auch in punkto Nachhaltigkeit weiß 
der DM-Maxliner als das effizienteste  
Folienspar-Modul bei der Digitaltrans-
fer-Veredelung zu überzeugen. Mög-
lich wird dies durch ein Folienrück-
zugssystem in Kombination mit flexi-
blen Prägelängen. 

Glänzender Digitaldruck  
auf Papier und Etiketten
Die Veredelung von Papier und Etiket-
ten mit einem metallischen Design ist 
eine aufmerksamkeitsstarke Verede-
lung, um Kunden am PoS zu überzeu-
gen. Der DM-Jetliner erzielt im Digital-
druck beeindruckende Metallisierungs-
effekte auf Papier und Etikettenmate-
rial. Dabei nutzt die Digitaltransferlö-
sung das Applikationsverfahren „Ink-
jet auf Folie“ für die digitale Verede-
lung. Damit hat das leistungsfähige 
Digitaltransfermodul sogar HP Indigo 
überzeugt: Die vorgeschaltete digitale 
Folieneinheit DM-Jetliner wurde mit 
der HP Indigo 6900 Digitaldruckma-
schine kombiniert, um die Herstellung 
von hochwertigen Etiketten mit Me-
talleffekten in einem Durchlauf zu ver-
einfachen.

Doch wie funktioniert Digitaldruck 
mit Inkjet auf Folie? Sobald die Metal-
lisierung mit einem UV-härtenden Kleb-
stoff auf den unbedruckten Untergrund 
appliziert ist, wird der PET-Träger ent-
fernt und der Untergrund kann mit der 
Druckmaschine überdruckt werden. 
Das Digitaltransferverfahren kann naht-
los inline in eine geeignete digitale 
Druckmaschine integriert werden. Der 
DM-Jetliner ist in der Lage, verschie-
dene Untergründe wie Folie und Pa-
pier zuverlässig zu veredeln.

Der DM-Maxliner 
ermöglicht An-
wendern eine  
lackierte und 
metallisierte Ver-
edelung in einem 
Durchlauf. Das 
Bild zeigt eine 
Whiskyverpa-
ckung, die  
mit dem DM-
Maxliner ver-
edelt wurde.
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